
Brückenkurs für SchmerzexpertInnen - Aufbauqualifizierung 

24. – 26. Februar 2025 802-25-0P 

Programmverantwortung: Anne Kraßort, Berufspädagogin M.A., Systemische Coach DGfC, 
Supervisorin, Krankenschwester, Palliative Care Pflegefachkraft DGP 

Seminarleitung: Eveline Löseke, Fachpflegekraft Anästhesie und Intensivpflege, 
Gesundheits- und Sozialmanagerin B.A., Palliative Care Trainerin 
DGP, Spezielle Schmerzpflege (Deutsche Schmerzgesellschaft e.V.), 
Palliative Care Pflegefachkraft, naturheil-kundliche Pflegeberaterin, 
Entspannungstrainerin 

Dozent*innen: Tatiana Liesaus, Dipl. Psychologin 
Corinna Wiebeler, Oberapothekerin am Zentrum für Krankenhaus-
logistik und Klinische Pharmazie am Brüderkrankenhaus St. Josef 
Paderorn, Fachapothekerin für Klinische Pharmazie, ABS-Expertin 
Daniel Mauter, Ev. Hochschule Berlin, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Studiengang Bachelor of Nursing, Charité Universitätsmedizin 
Berlin, Klinik für Hämatologie und Onkologie, Gesundheits- und 
Krankenpfleger, M.A. Health Profession Edukation, M.Sc. Praxis-
anleiter, Pain Nurse, Interprofessioneller Simulationspatient*innen-
trainer, Mitglied Arbeitskreis Pflege und Schmerz der Deutschen 
Schmerzgesellschaft 
Priv.- Doz. Dr. med. Albert Lux, Facharzt für Anästhesie, Spezielle 
Schmerzmedizin, Palliativmedizin 
Ann-Kathrin Michels, Physiotherapeutin 

Programm 

24. Februar 2025  

08:30 – 09:00 Uhr Eveline Löseke 
 Begrüßung und Einführung 

2 UE 09:00 – 10:30 Uhr Grundsätze des Assessment und der Einschätzung 
 von Schmerz: Steuerung und Gestaltung von     
 individuellen Schmerzeinschätzungen und Erfassung  
 von möglichen Nebenwirkungen. Verknüpfung von  
 Regelwissen und Fallverstehen; 

1 UE 10.45 – 11.30 Uhr Qualitätssicherung des Schmerzmanagements, Barrieren beim 
 Schmerzmanagement, Führung und Verbesserung des     
 Schmerzmanagements, Evidenzbasiertes Schmerzmanagement,    
 Audit und Datenmanagement in der Schmerztherapie 

1 UE 11:45 – 12:30 Uhr Spezielle Patientengruppen: Schmerztherapie in der 
  Intensivpflege 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagessen 
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 IN VIA Akademie Paderborn 
 



Eveline Löseke 
1 UE 13:30 – 14:15 Uhr Spezielle Patientengruppen: Schmerztherapie beim alten  

Menschen 
1 UE 14:15 – 15:00 Uhr Nicht medikamentöse Interventionen: Steuerung, 

 Ausgestaltung und Evaluation individueller nicht-medikamentöser     
 Interventionen, Teil 1 

15:00 – 15:15 Uhr Pause 

1 UE 15:15 – 16:00 Uhr Nicht medikamentöse Interventionen: Steuerung, 
 Ausgestaltung und Evaluation individueller nicht-medikamentöser    
 Interventionen, Teil 2 
 

1 UE       16.00- 16-45 Ann-Kathrin Michels 
  Nicht medikamentöse Interventionen: Steuerung, 

 Ausgestaltung und Evaluation individueller nicht-medikamentöser    
 Interventionen, Teil 3 Physiotherapie  
 

Update 

25. Februar 2025 

1 UE 08:30 – 09:15 Uhr          Tatiana Liesaus 
Spezielle Patientengruppen: Missbrauch und Folter – offene 
Diskussion 

1 UE 09:15 – 10:00 Uhr Komorbiditäten: Steuerung der pflegerischen Maßnahmen in  
Zusammenhang mit Komorbiditäten bei Menschen mit Schmerzen 

2 UE 10:15 – 12:00 Uhr Corinna Wiebeler 
 
 Analgetikatherapie mit BtM 

12:00 – 13:00 Uhr Mittagessen 

1 UE 13:00 – 13:45 Uhr Daniel Mauter 
 Grundsätze der Behandlung: Steuerung und Anwendung        
 von Maßnahmen zur Förderung der Selbstkompetenz, Teil 1 

1 UE 13:45 – 14:30 Uhr Grundsätze der Behandlung: Steuerung und Anwendung von 
 Maßnahmen zur Förderung der Selbstkompetenz, Teil 2 

14:30 – 14:45 Uhr Pause 

1 UE 14:45 – 15:30 Uhr Spezielle Patientengruppen: Substanzmittelabhängigkeit 

1 UE 15:30 – 16:15 Uhr Spezielle Patientengruppen: Schmerztherapie bei chronischen 
  Erkrankungen sowie nach Tumorerkrankung im Kindesalter 

26. Februar 2025  

2 UE 08:30 – 10:00 Uhr Priv.- Doz. Dr. med. Albert Lux – digital über Zoom zugeschaltet 
 Analgetikatherapie: Chancen und Risiken einer       
 rmedikamentösen Therapie 

1 UE 10:15 – 11:00 Uhr  Spezielle Patientengruppen: Assessment und Mangement von  
 Tumorschmerzen 

2 UE 11:15 – 12:45 Uhr Eveline Löseke 
 Patientenedukation / Edukation von Berufskolleg*innen und      
 Angehörigen anderer Berufsgruppen: 
 Verantwortungsbereich: Übernahme der Verantwortung zur    
 Steuerung, Ausgestaltung und Evaluation erweiterter   
 Steuerung, Ausgestaltung und Evaluation erweiterter   
 individueller Edukaitonsangebote 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagessen 
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1 UE 13:45 – 14:30 Uhr Eveline Löseke 
Interprofessionelles Arbeiten und Lernen, Teil I: 
Gestaltung der individuellen Versorgung im erweiterten 
Versorgungsbedarf und die eigene Rolle im interprofessionellen 
Team und somit ein professionelles Arbeiten und Lernen fördern 

2 UE 14:45 – 16:15 Uhr Interprofessionelles Arbeiten und Lernen im Rahmen eines 
Kolloquiums, Teil II 

16:15 – 16:30 Uhr Pause 

1 UE 16:30 – 17:30 Uhr Interprofessionelles Arbeiten und Lernen im Rahmen eines 
Kolloquiums, Teil II 

17:30 – 18:00 Uhr Übergabe der Urkunde/Teilnahmebescheinigung, 
Verabschiedung 

Änderungen sind der Seminarleitung vorbehalten 

Paderborn, ……2025 
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